
	

U.	 I

	

I s37V	 '-	 I

220u II 220n	 BF245B I	 8F2'.SB	
-	 16V	 Ausgang

 ^817
Eingang	

88 I 89

3x	
02

05400 
T
	 IiJ 

818

	

E2H	 n1,	 I C4 	 Cs I	 03
P2	 84 h	 i.9V

87

Video-Uberspiel-Verstarker

Beim Kopieren von Videobändern treten leicht Verl,zste auJ, die teilwei -
se eine deutliche Qiialitotsminderung der Kopie ergeben. Durch den
hier vorgesteilten Video- Uberspiel- Verstörker mit vier (!) Ausgangen,
wird der A ussteuerizngsbereich vergrôflert und der Kontrastumfang der
Kopie steigt.

Aligemeines
Fin wcsentliches Kriterium hci der Bcurtei-
lung der Qua Ii tdi von Vidcoauiieichnun-
gen ist die Bildauliosung bzw. Bildsclthrfc,
die in direktern Zusamrnenhang mit der
Bandbreite steht, die ein Video-Rckorder
verarbeiten kann. Beim Uherspielen treten
nun Qualitatsverluste aut da sich die
Bandhrcitc systernbcdingt reduziert, d. h.,
daI. im oheren Frequen7hcrcich das Signal
starker ahsinkt als irn mittleren und unte-
ren Frequenzbercich.

Hier kann ein Konturregler cine Verhesse-
rung herheifu hren, indeni nur die oberen
Frequenzhereichc angehohen, d. Ii. heein-
1lut werden. Die Raiidschä ne (Kontur)
wird verhessert.

Des weiteren kännen Qualitätsverlustc
durch Absinken des gesamten Aussteuer-
pegels hervorgerufen werden, und dies
inshesondere dann, wenn zwei oder rnehr
Vjdeo-Rekorder bzw. ciii Video-Rekorder
und ciii Farhfernsehgcrat (Monitor) gleich-
zeitig an dcii Ausgang des Master-Gcrätes
angesehlossen werden.

Mit cleni Pegelregler kann die gesamtc Ver-
starkung angehoben werden zur Vergr6l3e-
rung des Aussteuerherciches, wodurch sich
der Kontrastumfang den Kopic erhöht.

Eine maxiniale Verstarkung zuzUglich
cuier rnaxirnalen Anhebung der obenen
iT requenzen ist nicht unbcdingt mit niaxi-
maler Qualitat gieichzusetzen. Voclrnehr
ka in a uch einc Uhcrstcucrung cintncten,
wodurch die Qualitat ehenbills ahsinkt.

Zu Beginn einen Video-Aufzeichnung soIl-
ten daher sowohl Pcgelrcglcr als auch Kon-
turnegler a ui Mini mum gestel It werdcn.
Durch langsames ,,Aufdrchcn" zucrst des
cinen und anschliel3end des anderen Reg-
lens, kann bci glciclizcitigcm Anschlu
cines Fanhfcnnschgcnates als Monitor die
optirnale Bildqualitat cingestelit wcrdcn.

Insgesamt stehen bei dciii bier vorgestellten
Video-Uherspiel-Vcrstarker 4 voncinander
entkoppeltc Ausgange zur Verfugung. Es
kdnnen sunlit glcichzeitig 4 Vidco-Rckor-

dci oder 3 Video-Rekorder und ein Farh-
I'crnseIigcrit ... gleiehzeitig aiigcschlosscn
werdcn. Selhstverstindlieh ist auch dcr An-
schlul. elnes einzclnen Video-Rekorders
moglieh.

Zur Schaltung
Mit den beiden Feldeffekttranstistoren T 1
und T2 ist einc FET-Diffcrcnzversthrkcr-
stufc aufgcbaut, die sich durch hohen Em-
gangswidcrstand, gcringstc Phasenvcn-
schiebungen sowic groLc Bandbrcitc aus-
ieiehnct.

Das Von der Ausgangs-A V-l3uchsc des Ma-
ster-Vidco-Gcrd tes kommende Video-Si-
gnal gelangt Ober C I auf den Steucrein-
gang (Gate) von T I. R 3 his R 5 sowic C 2
dicncn zur gleiehspaniiringsnilibigcn Ar-
bei tsp u nk tc i nstcl lung.

Dcm Gate des zwcitcn, zur Differenzvcr-
stärkcrstufc gchorendcn FET's T2, wird
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das vorn Verstarkcrausgang über R 13
rUckgekoppelte Signal zugcfuhrt. Uher
R 8 /(' 3 wird eine Spannungsteilung vor-
genommen, dsniiit das Ei ngangssignal
mindestens urn den Faktor 2 vcrstärkt
wi rd.

Bevor das Ei ngangssignal zurn Ausgang gc-
langt, wird es zundchst uhcr T3 und die
nachfolgcnde Gcgcntaktcndstufc wciter
ye rs ta rk t.

Aufgrund der dircktcn Ruckkopplung
sämtlichcr Verstarkerstufen (fiber R 13)
wird erne aul3er0rdentlieli hohe Stabilitat
den gcsarntcn Anord lung lunsichtlich l'ha-
scnlagc. Bandhrelte und Venstankungsfak-
ton erreicht. Hicrzu trdgt in besondereni
MaI3c aLieh die sorgfaltige Leiterbahnfuh-
rung bci. Speziell mi hohcrcn Frequenzbe-
reich ist die pnaktische Ausfuhrung des
Layouts von Bedeutung, urn unkontrolhier-
te Schwingneigungen zu vermeiden.
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Schaithild des Video-Uberspiel-k'erstdrkers
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Die Ruhestronieinstellung der Endstufe er-
folgt autoniatisch Uher die kapaiitLitsar-
men Dioden 1) 1 his [) 3 in Verhindung mit
den Frnitter-Widcrstdnden R 16 und R 17.

Das his zurn Verbindungspunkt R 16/R 17
hochstabile Video-Signal wird Uhcr dcii
sehr niedcrohrnigen Elko C 6 ausgekoppelt
und mittels R 19 his R 22 auf die 4 Ausgän-
ge verteilt.

Die AV-Eingänge von Video- Rekordern
hzw. cntsprechenden Monitoren, sind im
allgeineinen mit Eingangswiderstanden irn
Bereich zwischcn 68 fl und 82 Q (typ. 75 D)
ahgeschlossenso dal) sich beirn Anschlul3
an den Vidco-Uherspiel-Verstarker eine Si-
gnalahschwächLing urn 50% ergiht.

Da der Vcrstirker jcdoch eine Minimum-
versthrkung von 2 besitzt, erhalten am
Ausgang angesehlossene Gcritc somit
mindestens 100% des Eingangssignales.

Mit deni Pegelregler-Poti (R 10) kann nun
eine zusatzliche Verstarkung vorgenom-
men werden.

Em weiteres Pod (R 12), der Konturregler,
diem zur Anhehung des oberen Frequenz-
bereiehes, wodurch sieh die Randsehärfe
erhö hen 10t.

\Verden melirere Ausgànge benutzt, kann
üher den Pegclregler die Verstarkung, falls
erforderlieh, angehohen werden.

Die erforderliche Bandhreitc von 50 Hi his
5MHz wird von der bier vorgesteilten
Sehaltung hei weiteni ubertrolfen. Die Lei-
stungsbandbreite liegt bei Ca. 20 Hz his
25 MHz.

Zuni Betrieb henotigt die Sclialtung ewe
Spannung von 12 V (10 V bis 15 V), die uber
R 1 und C 7 entkoppelt und gepuffert wird.

Der Strornbedarf liegt bei ca. 50 mA.

Manche Video-Rekorder hesitzen ci nen
entsprechenden 12 V-Ausgang, der u. U.
für den Betrich dieses Video-Ubcrspiel-
Verstarkers geeignet ist. 1-lierzu soilte man
jedoeb im EinzelfaIl die Herstellerangahen
des in Frage kommenden Video-Rekordcrs
beaehten.

Zuin Nachbau
Der Naehbau wird in gewohnter Weise an-
hand des I3estuckungsplanes vorgenoni-
men. Die Bauclemente sind mit moglichst
kurzen Anschlul3bcinclien auf die Platinc
ZLi setzen Lind zu verloten. Die beiden Pc-
gelregler sind zir Erziclung cities etwas
gr6f3eren Abstandes Von der Leiterplatte
auf Lötstifte zu setzen. D. ii. es werden zu-
naehst 6 Ldtstifte in die entspreehenden
Bohrungen eingesetzt, urn ansehliellend
daraii die beiden Pegelregler zu hefestigen.

Die Platine ist zum Einbau in ciii passendes
Kunststoffgehäuse geeignet.

Da es eine Vielzahl von verschicdcnen
Steckern und Buchsen in der Video-Tech-
nik gibt, hahen wir hewul)t darauf verzich-
tet, eine hcstinimte Steeker/Buehsen-Korn-
hination vorzuschlagen. Ameinfachsten
beschafft rnarl sicli cin Video-Uberspielka-
hel, das zur Verbindung der in Frage kom-
nienden Video-Rekorder geeignet ist. Diese
Zuleitung wird an heliebiger StcIIe aufge-
trennt uncl der bier vorgestellte Video-
Uberspiel-VerstarkereingefUgt. Sollen mcli-
rere Video-Rekorder bzw. noch ein Moni-
tor mit angeschlossen werden, so beseliafft
man hierfQr glcichermal3en entspreehend
gceignete Uberspiel kabel, wobei dann je-
weds nur einc Kabelliälfte zur Verhindung
cities Video-Rekorders erforderl cli 1st (an

SLART

2

845o L —

Srhattspannunq -

2 -

flal,nIe!lung I -

AI1I-SgflI -

1.97
2 8
	 2,Vde,Sg,,1

AV-SI.IIIr
L,I,iI

6,Ad,-SgnI

4nvchIiiflbe/egung der gongigsten A F-
Buchseiz

die Ausgange des Video-(Jherspiel-Ver-
stärkers werden die Zuleitungen direkt an-
gelotet).

Die Audio-Signale werden hei dciii bier
vorgesteliten Uberspiel-Verfahren direkt
niiteinander verhunden, d. h., das Audio-
Ausgangssignal des Mastcr-Video-Rekor-
ders steuert direkt die Audio-Eingänge der
ubrigen Video-Rekorder an. Fediglich das
Video-Signal wird über den Verstarker ge-
Ieitet (im Audio-Bercich sind keine nen-
nenswerten Verluste zu erwarten, da die
naclifolgenden Eingange normalerweise
hochohniig sind).

Stückliste.
Video- Uberspiel- Verstärker
Haibleiter
Tl,T2 ...............	 BF 245 B
T3,T5 .................. BC 558
T4 ....................... BC548
Dl-D3 ................. DX400

Kondensatoren
C 	 ....................... 220nF
C2-C4 ............. l0jiF/16V
CS	 ........................	 68 pF
C6,C7 ............ 220 iF/16V

Widerstdnde
RI	 .........................	 lOtI
R2	 ......................... 82t2
R3 ........................ 47ku1
R4,R5 ................... 22ku1
R6,R 13,R 15 ............. 1 kIt
R7,R8 ..................	 1,8k11
R9,R 11 .................. 470fl
R 10, R 12 ......... . 4,7 UI, Pod,

4 mm Achse, tin
R 14 ....................... 22011
R 16, R 17 .................. 4711
R 18 ......................	 2,2k1)
R 19-R22 .................. 6811

Sons tiges
9 Lütstiftc
2 Spannza ngendrehknopfe. It) mm
2 Deckel, 10 mill
2 Pfeilscheihen, 10 mm
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